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Die nachstehenden Ausführungen geben einen Überblick über das geplante Vorhaben, so-

wie weitere bei der Angebotserstellung und Leistungserbringung verpflichtend zu berück-

sichtigenden Bedingungen. 
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schützt. Alle Rechte, einschließlich der Vervielfältigung, Veröffentlichung, Bearbeitung und Überset-

zung, bleiben vorbehalten, Eigenbetrieb Digitale Infrastruktur Landkreis Cham 
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1. Projektbeschreibung 

Als Bauherr tritt der  
 

Eigenbetrieb Digitale Infrastruktur Landkreis Cham 

Further Straße 18 

93413 Cham  

 

(im weiteren AG genannt) auf. 

 

1.1. Baubeschreibung des Projektes zur Errichtung eines FTTB-Netzes 

Der Eigenbetrieb des Landkreis Cham, wird nach dem erfolgreichen Ausbau der wei-

ßen Flecken, nun auch den Ausbau der grauen Flecken im Förderprogramm der Gi-

gabit Richtlinie 2.0 des Bundesministeriums für Verkehr und Digitales den Breit-

bandausbau umsetzen. 

Der Ausbau, einer auf den Landkreis abgestimmten gigabitfähigen Breitbandinfra-

struktur mit Glasfaser, ist angesichts der Fläche, der Geologie sowie der Einwohner- 

und Siedlungsstruktur des Landkreises eine gewaltige Aufgabe mit hohen Investiti-

onen. 

Es wurden in den bereits vorhandenen 6 Projektgebieten, zur Erschließung der wei-

ßen Flecken, über 2.000 km Backbonetrasse gebaut, einschließlich Leerrohrreserven 

zur Erschließung der grauen Flecken. Damit konnten insgesamt über 19.000 Ge-

bäude und Grundstücke erschlossen werden. 

 

Im Rahmen eines weiteren Förderprojektes zum Ausbau der sog. grauen Flecken, 

erfolgt dies in 3 Projektgebieten (PG 7, PG 8, PG 9) mit jeweils 3 Bauclustern. Der 

Ausbau umfasst insgesamt 10.000-11.000 Gebäude-/Grundstücksanschlüsse. Der 

Ausbau im Projektgebiet 7 hat bereits begonnen. Im grauen Flecken Förderpro-

gramm, wird ein Teil der im weißen Fleckenförderprogrammes bereits verlegten 

Leerrohrkapazitäten sowie Kabelschächte, Muffen, POP-Gebäude und Netzvertei-

lerschränke wieder mitgenutzt. Die Ausschreibung der Einzelmengen erfolgt pro 

Projektgebiet über 3 sog. Baucluster. Jedes dieser Baucluster umfasst ca. 600 - 1.500 

Hausanschlüsse und eine Trassenlänge zwischen 60 – 150 km. 

 

Der Eigenbetrieb ist grundsätzlich verantwortlich für die Bestellung und Abwicklung 

des Materialbedarfs. Der Abruf der Materialien kann durch die Baufirmen als auch 

durch den Eigenbetrieb erfolgen. In der Regel wird ein Bereitstellungstermin für den 

Abruf des Materials vorgegeben. Die Lagerung, Prüfung der Materialien, sowie der 

Einbau, erfolgen durch die zu beauftragenden Bauunternehmen. Das Material soll 

vor der Bauvergabe beauftragt werden.  
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1.2. Gegenstand dieser Ausschreibung 

Gegenstand dieser Ausschreibung ist ein Rahmenvertrag für die Materiallieferungen 
der Telekommunikationsinfrastruktur des Eigenbetriebes Digitale Infrastruktur 
Landkreis Cham für das Projektgebiet 9, welches die Cluster 9.1., 9.2. und 9.3. be-
einhaltet, für folgende Materiallose: 
 

• Los 1-A  Mikrorohrverbände, Verbinder und Endkappen 

• Los 2-A  Kabelschächte und Zubehör 

 
Die Materialien 

 

• Los 3  Spleißschränke 

• Los 4-C  Muffen und Muffenhalter 

• Los 5  Hausanschlussmaterial, APL und Zubehör 
 

werden zu einem späteren Zeitpunkt ausgeschrieben. 
 
 

Die Materialien für:  
 

• Los 4-Teil A  LWL-Kabel, Kabelabdichtungen 

• Los 4-Teil B  Hochfaserzähliges LWL-Kabel, Kabelabdichtungen 
 
wurden aufgrund der angespannten Marktsituation bereits im April 2026 EU-weit 
ausgeschrieben und im Mai 2026 beauftragt. 
 
Die Beauftragung der entsprechenden Tiefbauarbeiten erfolgt in einer gesonderten 
Ausschreibung. Die Material–Leistungsverzeichnisse, werden als Anlagen der Tief-
bauausschreibung beigefügt.  
 
Das beauftragte Material muss auf ein Lager des beauftragten Tiefbauunterneh-

mens geliefert werden und/oder an das Lager des Eigenbetriebs (Ringstraße 58, 

93413 Cham). 
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Übersichtskarte des kompletten Ausbaugebietes PG 9 
 

 

 
Lageplan zum Lagerplatz des Eigenbetrieb Digitale Infrastruktur 
 
Lieferanschrift: Ringstraße 58 

93413 Cham 
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2. Laufzeit des Vertrages 

Beginn und Ende der Auftragsausführung: 

Der Rahmenvertrag tritt verbindlich mit Erteilung des Zuschlags in Kraft und endet 
mit der baulichen Abnahme des Projektgebietes 9, voraussichtlich im 12/2028. Sollte 
es zu einer Verlängerung der Bauzeit kommen, gleich aus welchem Grund, verschiebt 
sich das Ende der Laufzeit dieser Rahmenvereinbarung entsprechend. Der AG wird 
dies dem AN in Textform mitteilen. 
 
Die Ausschreibungsmengen in den Leistungsverzeichnissen beruhen auf der Men-
genermittlung aus unserer Netzplanung. Die Netzplanung bezieht sich auf ein Cluster. 
Jedes Cluster ist in einem eigenen Titel ausgeschrieben (1 Los mit je 3 Titeln = 1 Titel 
pro Cluster) 
 
Los 1-A Titel 1 = Cluster 9.1.   Titel 2 = Cluster 9.2.  Titel 3 = Cluster 9.3. 

Los 2-A Titel 1 = Cluster 9.1.  Titel 2 = Cluster 9.2.  Titel 3 = Cluster 9.3. 

Während der Bauphase, kann es immer wieder zu Anpassungen des Trassenverlaufs, 

der Netzstruktur und der Anzahl der anzuschließenden Gebäude kommen. Aus diesem 

Grund kann sich die Menge des Bedarfs der jeweiligen Telekommunikationsmateria-

lien verändern. 

 

3. Mindestabnahme 

Ein Anspruch auf den Abruf von allen prognostizierten Mengen besteht nicht. Der AG 

verpflichtet sich jedoch zu einer Mindestabnahme von 75 % der jeweiligen Einzelpo-

sitionen. Die im Leistungsverzeichnis angegeben Mengen entsprechen 100% der be-

nötigen Mengen. 

 

4. Maximale Menge 

Der AG ist berechtigt maximal 125% der prognostizierten Mengen je Einzelposition 

zu in der Rahmenvereinbarung zu beauftragen. 

 

5. Einzelabrufe 

Die Beauftragung der Bereitstellung für den Abruf der Mindestabnahmemenge er-

folgt mit der Zuschlagserteilung über das Ausschreibungsportal, ohne dass es einer 

weiteren Erklärung des AG bedarf. 

 

Der Abruf der darüberhinausgehenden Mengen erfolgt durch den AG auf Basis von 

schriftlichen Einzelaufträgen. Grundlage der Einzelaufträge ist die jeweils abgeschlos-

sene Rahmenvereinbarung im Rahmen der Ausschreibung. 
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Eine Leistungsverpflichtung sowie ein Zahlungsanspruch des AN, ergibt sich in diesem 

Fall ausschließlich aus den jeweiligen Einzelaufträgen des AG. 

6. Bereitstellungstermin/Liefertermin  

Für die im Leistungsverzeichnis angegebenen Mengen ist folgender Bereitstellungs-

termin verbindlich.  

 

     1.Abruf:    100 %    

Bereitstellungstermin:  29.01.2027 

Liefertermin:  Nach gesonderter Lieferaufforderung, vgl. Ziff. 

8.7 

 

Die Bereitstellung der darüberhinausgehenden Mengen über die Einzelverträge, hat 

4 Wochen nach Übermittlung des schriftlichen Einzelauftrags in dem entsprechenden 

beauftragten Umfang zu erfolgen. 

 

7. Durch den AG zur Verfügung gestellte Unterlagen 

Alle zur Verfügung gestellten Unterlagen und Dateien befinden sich in dem Vergabe-

portal DTVP, www.dtvp.de . Fragen bezüglich der Unterlagen sind ebenfalls über das 

Portal zu stellen. 

 

8. Vorbemerkungen zur Angebotsabgabe 

8.1. Vorgaben Materialauswahl - Materialkonzept des Bundes und weitere Vorga-
ben des Eigenbetriebs 

Für die Materialauswahl ist das „Einheitliche Materialkonzept und Vorgaben für die 

Dimensionierung passiver Infrastruktur im Rahmen des geförderten Breitbandaus-

baus Version 5.0.1.“, sowie Gigabit-Richtlinie des Bundes 2.0 des Bundesministeri-

ums für Verkehr und Digitales (Gigabit-RL 2.0), die zusätzlichen technischen Vorga-

ben ZTV des Leistungsverzeichnisses des Eigenbetriebs, sowie die jeweiligen Be-

schreibungen und technischen Vorgaben in den Leistungspositionen maßgebend.  

 

8.2. Preisangaben 

Der Bieter muss detaillierte, auf jede LV-Einzelposition bezogene Preisangaben machen 
und eine Zusammenfassung aller Kosten vorlegen. Die Preise müssen in Euro mit höchs-
tens 2 Nachkommastellen ohne Mehrwertsteuer angeboten werden. 
 

http://www.dtvp.de/
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Besteht das Produkt aus mehreren Einzelteilen oder Zubehörteilen, sind diese im LV 
oder in einer eigenen Auflistung zu den jeweiligen Leistungspositionen schriftlich anzu-
geben, ein allgemeines Datenblatt zum Produkt beizulegen ist nicht ausreichend.  
Die gesetzl. Mehrwertsteuer ist in den Gesamtbeträgen an der dafür vorgesehenen 
Stelle gesondert aufzuzeigen. 

 
 

8.3. Textform  

Alle Vereinbarungen während der Projektlaufzeit sind zwingend mindestens in Textform 
zu treffen. Der Auftragnehmer (im Weiteren AN genannt) kann sich nicht auf eine Ver-
einbarung stützen, die nicht durch den AG mindestens in Textform bestätigt worden ist. 
 

 

8.4. Formelle Anforderungen an die Rechnungen 

Der AG weist auf die jeweils gültigen formalen Voraussetzungen bzw. die Anfor-
derung an eine Rechnung im Bundesförderprogramm hin.  
Eine Rechnung muss mindestens folgende Angaben enthalten (vgl. § 14 Abs. 4 
UStG sowie Anforderungen für die Förderabwicklung): 

1. den vollständigen Namen und die vollständige Anschrift des leistenden Un-

ternehmers und des Leistungsempfängers 

 

2. die dem leistenden Unternehmer vom Finanzamt erteilte Steuernummer 

oder die ihm vom Bundeszentralamt für Steuern erteilte Umsatzsteuer-Iden-

tifikationsnummer 

 

3. das Ausstellungsdatum 

 

3. eine fortlaufende Nummer mit einer oder mehreren Zahlenreihen, die zur 

Identifizierung der Rechnung vom Rechnungsaussteller einmalig vergeben 

wird (Rechnungsnummer),  

 

4. die Menge und die Art (handelsübliche Bezeichnung) der gelieferten Gegen-

stände oder den Umfang und die Art der sonstigen Leistung 

 

5. Angabe des vom AG gestellten und verbauten Materials unter Verwendung 
der Chargennummern/Trommelnummern. 
 

6. den Zeitpunkt bzw. Zeitraum der Lieferung oder sonstigen Leistung 

 

7. dass nach Steuersätzen und einzelnen Steuerbefreiungen aufgeschlüsselte 
Entgelt für die Lieferung oder sonstige Leistung sowie jede im Voraus verein-
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barte Minderung des Entgelts, sofern sie nicht bereits im Entgelt berücksich-
tigt, ist 
 

8. den anzuwendenden Steuersatz sowie den auf das Entgelt entfallenden 
Steuerbetrag oder im Fall einer Steuerbefreiung einen Hinweis darauf, dass 
für die Lieferung oder sonstige Leistung eine Steuerbefreiung gilt, 
 

9. in den Fällen der Ausstellung der Rechnung durch den Leistungsempfänger 
oder durch einen von ihm beauftragten Dritten die Angabe „Gutschrift”  
 

12. Projektbezogene Zuordnung z. B. Aktenzeichen des Zuwendungsbescheides 
  (eAkten - Nr.); Angabe des Projektgebietes. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Die Rechnungen sind schriftlich per Post oder digital als PDF-File unter Angabe der Ein-
zelpositionen und Einheitspreise einzureichen. Die Mehrwertsteuer ist separat auszu-
weisen. Die Rechnungsstellung erfolgt an den AG.  
 
Alle Rechnungen sind wie folgt zu adressieren: 
 
Eigenbetrieb Digitale Infrastruktur 
Landkreis Cham 
Further Straße 18 
93413 Cham     
 
und digital als PDF-File an folgende Mailadresse zu senden:  
 
E-Mail-Adresse: buchhaltung.glasfaser@lra.landkreis-cham.de 

 
Dabei sind die Mindestanforderungen an eine Rechnung zwingend einzuhalten. Die da-
zugehörigen Abrechnungsunterlagen (Lieferscheine) müssen in die Cloud das AG in One 
Drive hochgeladen werden. Eine Mail zu Bereitstellung der Unterlagen hat durch den 
AN, an die o. g. Mailadresse zu senden. 
 

 
 
 
 

Förderprogramm Bund Aktenzeichen 

Projektgebiet 9; Cluster 9.1. 
Projektgebiet 9; Cluster 9.2. 
Projektgebiet 9; Cluster 9.3.  

AZ 832.6/10 – 2303 BY 21087 
AZ 832.6/10 – 2303 BY 21087 
AZ 832.6/10 – 2303 BY 21087 

mailto:buchhaltung.glasfaser@lra.landkreis-cham.de
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Die Rechnung muss zusätzlich folgende Angaben enthalten: 
 

- Aktenzeichen: 832.6/10 2303 BY 21087 
- Projektgebiet 9 
- Cluster 9.1., 9.2. bzw. 9.3. 
- Angabe Los 1-A oder Los 2-A 
- Mengen je Einzelposition 
- Netto-Kosten je Einzelposition, 
- Angabe der Lieferscheinnummer auf der Rechnung 
- Endsumme Netto 
- separate Ausweisung der Mehrwertsteuer 
- Angabe der Abruf- und der Chargennummern 
- Angabe der Trommelnummern 
 
Die Rechnung muss neben den o.g. Punkten alle Anforderungen des "Merkblattes Mit-
telanforderungen Infrastrukturmaßnahmen" enthalten (Anlage der Angebots- und Be-
werbungsbedingungen). 

 
 

8.5. Möglichkeit E-Rechnung 

 
Seit dem 01.01.2025 gilt die E-Rechnungspflicht für den Empfang von E-Rechnungen, 
hier verweisen wir auf die Richtlinie 2014/55/EU der Europäischen Union.  
 
Richtlinie - 2014/55 - EN - EUR-Lex 
 

 
 
 
Nachfolgend finden Sie die Empfangsdaten für den E-Rechnungsverkehr, des AG. 
E-Mail-Adresse für den Rechnungsempfang: 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=CELEX:32014L0055
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dc6004e5f7184de99ee9d5ebabe547fd@in.e-rechnung.datev.de 
 
TRAFFIQX®-ID: TX:0012000041187 
 
Peppol-ID:   9930:DE325706141 
 
Vor der erstmaligen Rechnungsstellung ist mit dem AG Rücksprache zu halten. 

 
 

8.6. Bereitstellungs- und Abrufverfahren 

Die Kommunikation im Rahmen des Abrufverfahrens ist nur dann verbindlich, wenn sie 
in Textform (E-Mail) erfolgt, sofern hier nicht ausdrücklich etwas anderes bestimmt ist. 
Der AG ist in jegliche Kommunikation, auch die mit den Baufirmen, einzubinden. Es er-
folgt kein Abruf ohne Information des AG. 
 
Nach erfolgter Zuschlagserteilung werden dem AN die Kontaktdaten des Materialdispo-
nenten des AG mitgeteilt, damit entsprechend den Anforderungen, rechtzeitig mit dem 
Materialdisponenten des AG vor Anlieferung Kontakt aufgenommen werden kann. 
 
Die schriftliche Kommunikation erfolgt per Mail und über die verschiedenen Kommuni-
kationssysteme des AG (OneDrive, Sharepoint, Office365).   
 
Für die Übermittlung der Abrufe und der Lieferscheine zwischen AN und AG, wird dem 
AN nach Zuschlag ein Link zur OneDrive Cloud des AG übermittelt. 
 
 
a) Bereitstellungsverfahren 

Die im Leistungsverzeichnis genannten Mengen, sind für die noch zu beauftragenden 
Bauunternehmen, zum Abruf bereit zu stellen. Von allen Leistungspositionen im LV sind: 
 

• 100 % der Gesamtmenge aus dem LV, am 29.01.2027 zum Abruf am Lager des 

AN bereitzustellen  

 

Die für die Bereitstellung des Materials notwendige Lagerflächen sind kostenfrei vorzu-
halten.  Die Verfügbarkeit der Lagerflächen, ist mit Angebotsabgabe mittels Eigenerklä-
rung zu bestätigen. 
 
Für den Fall, dass die Bereitstellungstermine durch den AG aus welchem Grund auch 
immer verschoben werden, (schriftlich in Textform) entsteht für den AN kein Anrecht 
auf die Berechnung von Lagerplatzbereitstellungskosten oder sonstige Vorhaltungs-
kosten für das Material. Die Lagerplatzbereitstellung durch den AN wird auf maximal 
6 Monate begrenzt. 

mailto:dc6004e5f7184de99ee9d5ebabe547fd@in.e-rechnung.datev.de
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Aufgrund der getroffenen Rahmenvereinbarung behält sich der AG vor, weitere Einzel-
abrufe mit variabler Menge zu tätigen. Die Einzelabrufe erfolgen nur durch den AG. 
 
Einer gesonderten Beauftragung der Bereitstellung durch den AG bedarf es nicht; diese  
hat jeweils 4 Wochen nach Übermittlung des Einzelauftrags zu erfolgen. 
 
Am 29.01.2027 ist der AG unaufgefordert, in Textform per E-Mail über die erfolgte Be-
reitstellung verbindlich zu informieren. Dabei sind die bereitgestellten jeweiligen Men-
gen der einzelnen Tranche anzugeben. Sollte es durch nicht bereit gestellte Materialien 
zu Bauverzögerungen kommen, haftet der AN für die jeweiligen Verzugskosten, die 
durch das fehlende Material entstehen. 
 
Diese Informationspflicht gilt für optionale weitere Einzelabrufe entsprechend. 

 
 
 
 
 
 

Die entsprechenden Bereitstellungs- und Liefertermine unterliegen grundsätzlich der 
Vertragsstrafenregelung, sowie bei Verzögerung der daraus resultierenden Verzugs- 
und Schadensersatzkosten. 

 
 

b) Abrufverfahren  

Der AN stellt sicher, dass er über die benötigten Kapazitäten (Material, Logistik, Lager, 
…) zur fristgerechten Lieferung des ausgeschriebenen Materials verfügt (siehe Bereit-
stellungsverfahren).  
 
Der AG ruft die festgelegten Tranchen in Textform bei dem AN zur jeweiligen Lieferung 
ab (Lieferaufforderung).    
 
Der AG stellt dem AN nach Beauftragung der Tiefbauunternehmen, eine Liste mit Kon-
taktdaten zur Verfügung.  

 
  Die jeweilige Lieferung ist durch den AN innerhalb von 2 Arbeitstagen in Textform 
 zu bestätigen. 
 
 

8.7. Lieferfristen / Ankündigungsfristen 

Die Lieferung des bereitgestellten Materials muss innerhalb von 10 Arbeitstagen nach  
Zugang der Lieferaufforderung erfolgen. Der AN informiert das Bauunternehmen und  
den AG spätestens 48 Stunden vor der Lieferung über den konkreten Liefertermin  
(Uhrzeit usw.) in Textform, sowie das Bauunternehmen 2 Stunden vor der jeweiligen  

Zuschlags- 
erteilung 
durch AG 

Bereitstellung 
Tranche 1 
29.01.2027 

Bereitstellung opti-
onal weiterer Men-
gen, jeweils 4 Wo-
chen nach Einzel-

abruf 
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Anlieferung telefonisch. Damit das Bauunternehmen die anzuliefernden Materialien 
entsprechend logistisch vorbereiten kann. 
 
Der Nachweis der rechtzeitigen Information über die Einhaltung der Lieferzeiten, sowie  
der Empfang der gelieferten Materialien, obliegt dem AN.  
Der AN organisiert die fristgerechte Lieferung der jeweiligen Tranchen. Die Kosten für 
die jeweiligen Lieferungen/Teillieferungen sind in die Einheitspreise einzukalkulieren. 
 
Der AG stellt dem AN eine Liste der beauftragten Baufirmen zur Verfügung. Der AN or-
ganisiert, wenn notwendig in Abstimmung mit dem AG, mit den noch zu beauftragenden 
Bauunternehmen die Lieferungen ab. 
 
Die Fertigstellung der Gesamtmaßnahme ist bis Ende 2028 vorgesehen. Eine Verzöge-
rung der Bauzeit aus welchem Grund auch immer, ist jedoch möglich. Hieraus entsteht 
dem AN kein Anspruch auf eine gesonderte Vergütung für daraus entstehende Verzugs-
kosten. 

 
 

8.8. Lieferort 

In dem Einzelabruf des AG für das Material wird angegeben, wohin die jeweiligen Mate-
rialien geliefert werden sollen, und zwar entweder an die Baustelle (für den sofortigen 
Baubedarf) und/oder an die Lagerstelle des Bauunternehmens im Vertragsgebiet oder 
umliegende Region/en, die in dem Einzelabruf durch den AG spezifiziert werden (siehe 
1.2) oder an das Lager des AG. 
 
Der Transport zwischen der/den Lagerstelle/n des AN und der in den Einzelabrufen ge-
nannten Baustellen/Lagerstellen ist Sache des AN und in die Einheitspreise entspre-
chend einzukalkulieren. Der Transport innerhalb der Baustellen und von den im Einzel-
abruf genannten Lagerstellen zu den Baustellen ist nicht Aufgabe des AN, sondern ob-
liegt den Bauunternehmen. 
 
Das Abladen der Materialien an den Baustellen/Lagerstellen (Lieferort) hat durch die 
Bauunternehmen zu erfolgen und ist in den Einheitspreis nicht einzukalkulieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abruf der Mengen 
durch den AG 

Bestätigung in Textform 
innerhalb 2 Arbeitstagen, 
der Lieferung an AG und 

das Bauunternehmen 

Lieferung innerhalb 10 
Tagen nach Zugang 
des Abrufs durch den 

AG 
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8.9. Lieferscheine 

Der AN stellt dem AG je Lieferung aussagefähige Lieferscheine zur Verfügung. Der Lie-
ferschein muss neben den üblichen Angaben, mindestens noch folgende Angaben ent-
halten:  
 
- Aktenzeichen der Förderstelle: AZ 832.6/10 2303 BY 21087 
- Angabe des jeweiligen Cluster 9.1., 9.2. bzw. 9.3. 
- Angabe des jeweiligen Loses 
- detaillierten Positionsangaben inkl. Stück / Menge oder Gewicht 
- Trommelnummern 
- eindeutig zuordenbaren Chargennummern 
- Lieferort 
 
 
Digitale Lieferscheine 
 
Der AN kann dem AG auch digitale Lieferscheine zur Verfügung stellen. Der AN muss 
dazu gewährleisten, dass die Lieferscheine über den gesamten Vertragszeitraum, mit 
den oben genannten Angaben, über eine Internetbrowser abgerufen und digital weiter-
verarbeitet werden können. Bei der Angebotsabgabe ist ein Muster einzureichen. 
 
 

8.10. Einweisung / Schulung von Mitarbeitern der Tiefbaufirmen 

Der AG wünscht eine Einweisung / Schulung der Tiefbaufirmen rechtzeitig vor Baube-
ginn, jedoch spätestens 1 Woche vor Baubeginn, in die Handhabung, Montage, Umgang 
und richtige Verwendung der Materialien. Der AN soll hierfür vor Ort im Landkreis Cham 
in Abstimmung mit dem AG eine Schulung je Produkt-/Produktgruppe durchführen. 
 
Es wird davon ausgegangen, dass die Vorarbeiter der noch zu beauftragenden Bauun-
ternehmen sowie deren Nachunternehmer an der Schulung teilnehmen, sowie Vertre-
ter des Eigenbetriebes. Kalkulationsgrundlage ist eine Schulung je Produkt-/Produkt-
gruppe. Die Kosten für die Schulung inkl. aller Nebenkosten (z.B. An- und Abreise, Über-
nachtung, Werkzeuge, …) für die Schulung sind in den Einheitspreisen einzukalkulieren.   

 
 

8.11. Einreichung von Datenblättern zur Überprüfung der Anforderungen 

Die geforderten Datenblätter müssen in deutscher Sprache mit der betreffenden Los-
bezeichnung und LV-Position im Dateinamen versehen sein (z. B. Los 1, Pos. 01.01.0010: 
Los 1_0101_xxxxxxxxx.pdf).  
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Es müssen alle im Leistungsverzeichnis angeforderten Datenblätter eingereicht werden. 
Sind in einem Datenblatt mehrere angebotene Produkte in unterschiedlichen Leistungs-
positionen enthalten, ist auf dieses Datenblatt mit entsprechender LV-Positionsbezeich-
nung zu verweisen. Die Datenblätter sollen entsprechende Abbildungen des Produkts (z. 
B. Zeichnung, Produktfoto, etc.) enthalten.  Ist dies nicht der Fall, sind diese zusätzlich 
einzureichen und mit der entsprechenden Los- und LV-Positionsbezeichnung im Datei-
namen zu versehen (siehe Beispiel).  
 
Der Hersteller der Produkte, ist in den Produktdatenblättern anzugeben, auch wenn 
diese unter dem eigenen Firmennamen vermarktet werden. 
 
Ebenfalls weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass bei Produkten, die sich aus mehre-
ren Teilen zusammenstellen lassen, eine Liste beizulegen ist, aus dem sich das ange-
botene Produkt zusammensetzt. Es reicht nicht aus, ein Datenblatt mit allen Varianten 
des Produktes und der Einzelteile einzureichen. Nicht genannte Teile des angebotenen 
Produktes im Datenblatt oder im Leistungsverzeichnis werden nicht gesondert vergü-
tet. 

 
 

8.12. Einreichung der zur Verfügung gestellten Produktliste 

Damit die von ihnen angebotenen Materialien und Produkte von uns digital verarbeitet 
werden können, sind alle Produkte in der mitgelieferten Exceltabelle „Produktliste“ (An-
lage 08a) einzutragen und nach Zuschlagserteilung umgehend in Excel-Format dem AG 
vorzulegen.  
 
 

8.13. Einreichung der zur Verfügung gestellten Materialliste des Netzbetreibers 

Alle Materialen müssen nach den Anforderungen unseres Netzbetreibers (Anlage 09a) 
in der Liste erfasst und die entsprechenden Spalten befüllt werden. Diese ist umgehend 
nach Zuschlagserteilung im Excel-Format dem AG vorzulegen. 
 

 

8.14. Bereitstellung von Musterstücken 

Werden Produkte angeboten, die vom Eigenbetrieb bisher noch nicht verbaut wur-
den, ist zur Überprüfung der von uns geforderten Kriterien zu den jeweiligen Pro-
dukten im Leistungsverzeichnis, ein Muster einzureichen. Sollte ein Angebot abge-
geben werden, sind dem AG nach Aufforderung, innerhalb von 7 Werktagen, für 
die vom AG geforderten Leistungspositionen Produktmuster zur Verfügung zu stel-
len. Der AG behält sich außerdem vor, das Produkt einem externen Gutachter zur 
Prüfung zur Verfügung zu stellen. Die Kosten, die im Rahmen der Überprüfung durch 
den AG entstehen, trägt der AG.  
 



 

   
  

Eigenbetrieb Digitale Infrastruktur Ausschreibung Rahmenvereinbarung 
Materialien, PG 9; Los 1-A und 2-A 

Further Straße 18  

93413 Cham                      Stand 24.07.2026 
19 

Die Kosten für die Lieferung, sowie die Produktmuster sind in die Einheitspreise-
preise einzukalkulieren. Welche Mustergrößen für welche Positionen angefordert 
werden können, ist in der jeweiligen Position im Leistungsverzeichnis hinterlegt. Die 
Muster werden nicht mehr an den AN zurückgesendet und verbleiben beim AG. 
 
Der AG wird im Falle einer Produktmusteranforderung folgende Mengen beim AN 
anfordern: 
 
Los 1A 
Mikrorohrverbände pro Typ     2,00 m 
Einzelröhrchen pro Typ      2,00 m 
Verbinder DA10       1,00 Stk 
Verbinder DA20       1,00 Stk 
Endkappen DA10       1,00 Stk 
Endkappen DA20       1,00 Stk 
  

 
Los 2A 
Kunststoffkabelschacht ca. 550x1200 mm   1,00 Stk 
Kunststoffkabelschacht ca. 800 x 1200 mm   1,00 Stk 
Verschlussbolzen       1,00 Stk 
Muster Schlüssel        1,00 Stk 

  
 

 

9. Schriftverkehr 

Auf sämtlichen Dokumenten, welche das Projekt betreffen, muss das Akten-

zeichen (eAktennummer) des Zuwendungsbescheides mit der Angabe des Pro-

jektgebietes immer ausgewiesen werden. 

 

Projektgebiet 9:   Aktenzeichen: AZ 832.6/-10 2303 BY21087 

 

10. Geheimhaltung und Verschwiegenheitsverpflichtung 

Die Vertragspartner sind verpflichtet, alle ihnen im Zusammenhang mit der Vorbe-

reitung und der Durchführung ihrer Geschäftsbeziehung bekanntwerdenden Infor-

mationen, die nicht allgemein bekannt sind und an denen der jeweils andere Ver-

tragspartner ein Geheimhaltungsinteresse besitzt (insb. Betriebs- und Geschäfts-

geheimnisse) — auch für die Zeit von 3 Jahren nach Beendigung der Geschäftsbe-

ziehung — geheim zu halten. 
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Alle in diesem Dokument enthaltenen und in den Anlagen beigefügten Informati-

onen (Texte und Grafiken) sind streng vertraulich, ausschließlich für diese Aus-

schreibung bestimmt und erheben keinen weiteren, allgemeingültigen Anspruch. 

Alle Angaben beruhen auf dem derzeitigen Wissensstand des Auftraggebers und 

ggf. angegebenen Quellen. Die Informationen aus diesem Dokument dürfen weder 

ganz noch teilweise zitiert, veröffentlicht oder an Dritte weitergegeben werden, 

sofern diese nicht am Ausschreibungsprozess beteiligt sind.  

 

Über Angelegenheiten der Behörde, sowie über Geschäftsvorgänge und Zahlen 

des internen Rechnungswesens und alle als Geschäftsgeheimnisse zu definieren-

den Vorgänge nach § 2 Nr. 1 Gesetz zum Schutz von Geschäftsgeheimnissen (Ge-

schGehG), ist von Ihnen Verschwiegenheit zu wahren. Hierunter fallen auch Vor-

gänge von Drittunternehmen. Alle dienstlichen Tätigkeiten betreffenden Aufzeich-

nungen, Abschriften, Geschäftsunterlagen, Ablichtungen, dienstlicher oder ge-

schäftlicher Vorgänge, die Ihnen überlassen oder von Ihnen angefertigt werden, 

sind vor Einsichtnahme Unbefugter zu schützen. Von diesen Verpflichtungen ha-

ben Sie Kenntnis genommen. Sie sind sich bewusst, dass Sie sich bei Verletzungen 

strafbar machen können, insbesondere nach § 23 GeschGehG 

 

Bei Angebotszuschlag sind die Vertragspartner dazu verpflichtet, alle ihnen im Zu-

sammenhang mit der Vorbereitung und der Durchführung ihrer Geschäftsbezie-

hung bekanntwerdenden Informationen, die nicht allgemein bekannt sind und an 

denen der jeweils andere Vertragspartner ein Geheimhaltungsinteresse besitzt 

(insbesondere Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse), auch für die Zeit von 3 Jahren 

nach Beendigung der Geschäftsbeziehungen – geheim zu halten. 

 

Nach Angebotszuschlag sind von den unterliegenden Bietern alle nicht benötig-

ten Daten zu vernichten, spätestens jedoch nach 3 Jahren. 

 
 
 
 

Ende der Ausschreibungsunterlagen 
 


